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Schweiz

Manöver geplant
Der letzte Jahresrapport der Panzerbrigade 11 von Brigadier Roland Nef

Zum letzten Mal spricht Brigadier Nef zur Panzerbrigade 11.

Am Jahresrapport der Panzerbrigade
11 in Winterthur bezeichnete Brigadier

Roland Nef den erreichten
Ausbildungsstand als »gut». Im laufenden
Jahr wird sich die Brigade unter anderem

auf die Gefechtsformen «Angriff»
und «Verzögerung» konzentrieren.
Der Rapport vom 19. Januar 2007 war
der letzte von Brigadier Nef. Per
1. Februar 2007 ist er zum Kommandanten

Lehrverband Panzer/Artillerie
ernannt worden.

Mit Blick auf die im vergangenen Jahr
geführte Sicherheits- und militärpolitische
Diskussion um den Entwicklungsschritt 08/11,
welcher zuletzt in der Flimser Herbstsession

keine Mehrheit fand, meinte Brigadier

Fachof Andreas Hess, Mannedorf

Nef, dass die Offiziere aktiv mithelfen sollen,

die aufgebrochenen Reihen zu schlies-
sen. «Nehmen wir engagiert, sachlich und
fair Stellung zu den aktuellen weltpolitischen

Fragen!», so der Kommandant vor
rund 1000 Offizieren und Gasten.

Guter Stand

Eine positive Bilanz konnte Brigadier Nef
über das vergangene Jahr ziehen. Die
personelle Grundbereitschaft bezeichnet der
Kommandant als «gut». Die knappe Ali-
mentierung mit Spezialisten wie Fahrer oder
Betriebssoldaten bereitet jedoch Anlass zur
Sorge. Die logistische Bereitschaft wird als

«genügend» beurteilt, dies wegen des zum
Teil schlechten Zustands vieler Raupen- und
Radfahrzeuge.
Dies fuhrt zu einem grossen Reparaturaufwand

Der Ausbildungsstand der
Einheiten kann als gut bezeichnet werden, die
Kampfverbande haben den Schritt zu
Verbundsübungen auf Stufe Bataillon erfolgreich

vollzogen Gesamthaft stellte Brigadier

Nef fest, dass die Panzerbrigade 11

Das Rekrutenspiel 16/3.
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einen ausgeglichenen, guten Stand der
Grund bereitschaft erreicht hat

Intensive Schulung

Im laufenden Jahr wird sich die Panzerbrigade

11 auf Verteidigungsoperationen
konzentrieren Dazu sagte Brigadier Nef'
«Unsere Panzerbrigade schult mit ihren
Verbanden vor allem die Gefechtsform
«Angriff» und «Verzögerung»». Dies stehe im

Einklang mit den Zielsetzungen des Heeres,

wonach die Voraussetzungen zu schaffen

sind, dass ab 2008 das Gefecht der
verbundenen Waffen auch in Truppenübungen

wieder geübt werden soll.
Der Brigadestab und vier Bataillons- und
Abteilungsstabe werden in der zweiten
Jahreshälfte am Fuhrungsinformationssystem
Heer ausgebildet. Das Aufklarungsbatail-
lon 11 fuhrt im Auftrag des Kommandanten

Heer einen Feldversuch in einem zu-
kunftsgerichteten Projekt durch.

Grosse Truppenübungen

Erstmals seit vielen Jahren wird wieder mit
schwerem Material ausserhalb von Waffen-
und Übungsplätzen trainiert Im Rahmen
der Volltruppenübung URANUS von Ende
Mai 2007 werden drei Bataillone eine dreitägige

Rückmarschubung durchfuhren. Diese
Übung wird die Truppe und die Ubungslei-
tung vor grosse Herausforderungen stellen.
Die Artillerieabteilung 16 wird im Rahmen
der Übung SATURN auf die Feuertatigkeit
des Schiessteams im scharfen Schuss
überprüft. Weiter wird der Betrieb aller
Führungseinrichtungen und die Fuhrung der

Telematik und Logistik auf Stufe Abteilung
überprüft. Mit dem Führungsunterstützungs-
bataillon 11 ist die dreitägige Gefechtsübung

MERKUR DUE vorgesehen.

Standing Ovations

Zum Schluss seines Ausblickes sagte der
Kommandant Pz Br 11, dass die Anstrengungen,

die Jahresziele 2007 zu erreichen, im
Jahresmotto zusammengefasst seien:
Verantwortung ubernehmen, Sicherheit schaffen,

Vertrauen gewinnen. Dazu Brigadier Nef
zu seinen Offizieren: «Durch Ihren Dienst in

unserer Milizarmee, durch Ihren Beitrag zum
Wohl von Land und Armee bekennen Sie
sich zu dieser Verantwortung! Die Panzerbrigade

11 tragt auch 2007 dazu bei, fur die
Sicherheit in unserem Land zu sorgen!»
Anschliessend würdigte Oberst Reto Tar-
reghetta, Kommandant Stellvertreter Pz Br
11, die Verdienste von Brigadier Nef als
Kommandant der Panzerbrigade 11 Die
anwesenden Offiziere verabschiedeten ihren
Kommandanten mit einer minutenlangen
stehenden Ovation.

Es dominiert die Farbe Gelb.
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